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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich I 

Fachbereich Jugend/Soziales/Schulen/Sport 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung  21.09.2020 nicht öffentlich   

Bildungs- und Sozialausschuss  01.10.2020 nicht öffentlich   

Ältestenrat  12.10.2020 nicht öffentlich   

Stadtrat  20.10.2020 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Beschluss zur Förderung und kommunaler Einbindung des Mehrgenerationshauses in der 

Trägerschaft des Spiel-Spaß-Kindertreff Plauen e.V. 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Bundesprogramm zur Förderung der Mehrgenerationenhäuser vom 01.01.2021 bis 31.12.2028 

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

GB II, FB Bau und Umwelt, FG Stadtplanung und Umwelt im Rahmen der Beschlussfassung 

vom 27.09.2016 

FB Finanzverwaltung 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

FB Jugend/Soziales/Schulen/Sport 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt unter Haushaltsvorbehalt die Fortführung der Förderung und die damit 

zusammenhängende Einbindung des Mehrgenerationenhauses des Spiel-Spaß-Kindertreff  

e. V.    

1. in die kommunalen Aktivitäten zur Schaffung guter Entwicklungschancen und fairer Teilhabe-möglichkeiten 

für alle Bürgerinnen und Bürger sowie  

2. in die kommunalen Planungen bzw. Aktivitäten zur Gestaltung des demografischen Wandels und zur 

Sozialraumentwicklung im Wirkungsgebiet des Mehrgenerationenhauses. Der Beschluss gilt für die gesamte 

Laufzeit des Bundesprogramms  vom 01.01.2021 bis 31.12.2028. 

 



Sachverhalt: 
Das „Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus“, das 2020 ausläuft, wird durch das „Bundesprogramm 

Mehrgenerationenhaus. Miteinander – Füreinander“ fortgeführt.  

Im Programmzeitraum vom 01.01.2021 bis 31.12.2028 werden durch das Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) Mehrgenerationenhäuser im Wege einer Festbetragsfinanzierung mit 

grundsätzlich bis zu 40.000,00 Euro jährlich gefördert.  

 

Das Bundesprogramm ist Bestandteil des gesamtdeutschen Fördersystems, mit dem der Bund gleichwertige 

Lebensverhältnisse – also gute Entwicklungsmöglichkeiten und faire Teilhabechancen – für alle Menschen in 

Deutschland, unabhängig von ihrem Wohnort, herstellen will.  

 

Eine Voraussetzung für die Förderung eines Mehrgenerationenhauses im Bundesprogramm ist die Vorlage 

eines Beschlusses der Vertretung der kommunalen Gebietskörperschaft (Vertretungskörperschaft des 

Landkreises, der Stadt oder Gemeinde), in der das Wirkungsgebiet des Mehrgenerationenhauses liegt. 

Voraussetzung für die Bewilligung der Projektförderung ist auch weiterhin eine jährliche kommunale 

Kofinanzierung in Höhe von 10.000,00 Euro. 

 

Der Beschluss der Vertretungskörperschaft muss mit der Antragstellung vorgelegt werden. Die Antragstellung 

hat bis zum 30.09.2020 zu erfolgen. Der Spiel-Spaß-Kindertreff e. V. hat die Förderbehörde um eine 

Fristverlängerung gebeten. 

 

Sollte innerhalb der Programmlaufzeit ein den ursprünglichen Beschluss abändernder Beschluss gefasst oder 

der vorhandene Beschluss ganz oder teilweise aufgehoben werden, so ist der Zuwendungsempfänger 

verpflichtet, hierüber unverzüglich das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA) zu 

informieren. Die Kommune unterrichtet in solchem Falle unverzüglich den Zuwendungsempfänger. 

 

Das Mehrgenerationenhaus Albertplatz 12 in Plauen wird seit 2008 betrieben. Es startete zunächst als 

Bundesmodellprojekt in der gemeinsamen Trägerschaft von Diakonischem Werk/Stadtmission Plauen e. V.  

und dem Spiel-Spaß-Kindertreff e. V.. Seit 2012 ist der Spiel-Spaß-Kindertreff e. V. alleiniger Träger der 

Maßnahme.  

 

Die Gestaltung des demografischen Wandels, die Integration von Menschen mit Migrations- und 

Fluchtgeschichte, die generationenübergreifende Arbeit sowie die Einbindung von freiwilligen Engagements 

und Sozialraumorientierung gehören zu den Querschnittszielen der Maßnahme.  

 

Das Teilfachkonzept „Soziales“ als Baustein des Stadtkonzeptes 2022 bekennt sich in den Leitlinien klar zur 

Förderung von generationenübergreifenden Angeboten. Das Mehrgenerationenhaus wird im Konzept als 

Maßnahme benannt. Bei einer Überarbeitung der Leitlinien bzw. Fortschreibung des Teilfachkonzeptes im 

Rahmen des Stadtkonzeptes sollte die Bedeutung des Mehrgenerationenhauses zur Bewältigung des 

demografischen Wandels in der Stadt Plauen besonders hervorgehoben werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro          jährlich 10.000,00 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 0 

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 10.000,00 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

   
 

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer 
Unterschrift liegt im Original vor 

Steffen Zenner 
Unterschrift liegt im Original vor 
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